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Luzern, 18. November. 2008 
 
UVP-Handbuch: Stellungnahme der BGS 
 
Sehr geehrter Herr Rohrer 
 
Wir bedanken uns für die Zustellung des Entwurfs des überarbeiteten UVP-Handbuches zur 
Stellungnahme durch Herrn Stähli.  
 
Die Bodenkundliche Gesellschaft der Schweiz BGS ist die Vereinigung der Bodenkund-
lerinnen und Bodenkundler in Forschung, Lehre, Verwaltung und Privatwirtschaft. Sie ist 
Fachgesellschaft der Akademie der Naturwissenschaften Schweiz scnat und fördert den 
Dialog und die Zusammenarbeit zwischen Vertreterinnen und Vertretern der Hochschulen, 
der Bodenschutzfachstellen sowie der Praxis.  
 
Die BGS hat zusammen mit dem BAFU und der sanu einen Lehrgang und ein Anerken-
nungsverfahren für Bodenkundliche Baubegleiter (BBB BGS) ausgearbeitet und seit 2002 
jeweils alle zwei Jahre rund 20 bodenkundliche Baubegleiter BGS anerkannt. Dank diesem 
Instrument hat die bodenkundliche Baubegleitung auf Baustellen eine bessere Akzeptanz 
erreicht und damit einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit geleistet. 
 
Da der vorliegende Entwurf den Umweltbereich Boden betrifft, nehmen wir dazu wie folgt 
Stellung. 
 
Stellungnahme 
Generelle Beurteilung 
Im Modul 6 in der Relevanzmatrix ist von „Vorbelastung“ im Ausgangszustand die Rede. 
Ohne weitere Erläuterungen ist dieser Begriff wenig aussagekräftig oder sogar 
problematisch, da man davon ableiten könnte, „wenn der Bereich ohnehin schon 
beeinträchtigt ist, braucht man ja keine Sorge mehr zu tragen“.  
 
Das Modul 8 des UVP-Handbuches widmet sich der Umweltbaubegleitung (UBB). Dies ist 
gegenüber dem Handbuch aus dem Jahr 1990 eine sehr begrüssenswerte Ergänzung. Es 
hat sich jedoch seit Jahren für bodenrelevante UVP-pflichtige Bauvorhaben neben der UBB 
die bodenkundliche Baubegleitung (BBB) durchgesetzt. Die BBB ist zwar ein Element der 
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UBB, die BBB verlangt aber fachspezifisches Wissen, welches ein UBB nicht hat. Um die 
Praxis des Einsatzes eines BBB weiter zu verankern und die rechtskonforme Realisierung 
bodenrelevanter Bauvorhaben sicherzustellen, schlagen wir zwingend die explizite 
Aufnahme des BBB in das UVP-Handbuch vor.  
 
Anträge 
Modul 1, Verzeichnisse, Abkürzungen: BBB BGS: Bodenkundliche Baubegleiter BGS. 
 
Modul 6 S. 6, Tabelle 1 Relevanzmatrix 
Den Umweltbereich Boden ist unter „Bauphase“ mit dem Symbol für „ausreichend 
analysierte Umweltauswirkungen“ oder „im Detail abzuklärenden Auswirkungen auf die 
Umwelt, welche im Zeitpunkt der Voruntersuchung noch nicht gesichert beschrieben werden 
können“ zu versehen. 
Begründung: Es ist ein ungünstiges Signal, gerade beim Boden keine relevanten 
Auswirkungen zu erwarten. Die meisten UVP-pflichtigen Vorhaben haben in der Bauphase 
einen Eingriff in den Boden zur Folge, der – wenn unsachgemäss durchgeführt - die 
Bodenfruchtbarkeit langfristig beeinträchtigt. 
 
Modul 6, S. 9, Tabelle 2 Beispiel aus einem Pflichtenheft 
Anstelle eines Auszuges aus dem Anforderungsprofil ist ein vollständiges Anforderungsprofil 
mit einem vollständigen Pflichtenheft aufzuführen. 
Begründung: die Tabelle im Entwurf ist irreführend und insbesodere der Umweltbereich 
Boden ist bei Hochwasserschutzprojekten in der Regel stark betroffen. 
 
Modul 6, S. 10 Tabelle 3 Beispiel aus einem Pflichtenheft für die Untersuchung einer 
Kiesgrubenerweiterung. 
Anstelle eines Auszuges aus dem Anforderungsprofil ist ein vollständiges Anforderungsprofil 
mit einem vollständigen Pflichtenheft aufzuführen. 
Begründung: die Tabelle im Entwurf ist irreführend und bei Kiesgruben ist gerade der 
Umweltbereich Boden ausserordentlich betroffen. 
 
Modul 8, Kapitel 1.2 
Neues Unterkapitel nach UBB als Querschnittsmassnahme: 
BBB als Spezialist in der UBB 
Für den Fachbereich Boden sollten ausgewiesene Spezialisten zugezogen werden, welche 
von der Erhebung des Ausgangszustandes (Bodenkartierung) über die Planung der 
geeigneten Bodenschutzmassnahmen und die Umsetzung der Massnahmen während der 
bodenrelevanten Bauphasen bis zur Rekultivierung und Abnahme der betroffenen Flächen 
das Projekt begleiten. Ausgewiesene Spezialisten sind insbesondere die von der Boden-
kundlichen Gesellschaft der Schweiz anerkannten Bodenkundlichen Baubegleiter BGS (BBB 
BGS). 
 
Modul 8, Kapitel 3.1 
„…wie beispielsweise eine bodenkundliche Baubegleitung BBB BGS oder…“ 
 
Wir bitten sie um Berücksichtigung unserer Anträge. 
Mit freundlichen Grüssen 
Bodenkundliche Gesellschaft der Schweiz 
 
 
Nicole Näf 
BGS Geschäftsleiterin 


